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Das amtliche Mitteilungs- und Informationsblatt der Gemeinden
Tauscha mit den Ortsteilen Dobra, Kleinnaundorf, Tauscha, Würschnitz, Zschorna und 

Thiendorf mit den Ortsteilen Lötzschen, Lüttichau, Lüttichau/Anbau, Naundorf,
Ponickau, Sacka, Stölpchen, Thiendorf, Welxande

September 2014

Gemeinde Thiendorf

37 kleine aufgeregte Mädchen und Jungen wurden am 30. August in die „Friedrich-Ludwig-Jahn“ Grundschule
Ponickau aufgenommen. Sie lernen nun seit dem 1. September in zwei 1. Klassen und stocken unsere Schülerzahl
auf insgesamt 121 auf. Wir wünschen den Erstklässlern aber auch allen anderen Schülern einen guten Start und viel
Erfolg und Freude beim Lernen.
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Informationen aus der Gemeinde Thiendorf

Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen Ihnen alles Gute, 
vor allem recht viel Gesundheit

■ Zum 70. Geburtstag

09.09.2014 Herrn Holger Steinecke
in Thiendorf

■ Zum 75. Geburtstag

10.09.2014 Herrn Helmut Richter 
in Thiendorf

■ Zum 80. Geburtstag

07.09.2014 Herrn Edmund Bauer 
in Thiendorf

19.09.2014 Frau Elsbeth Jahn 
in Lötzschen

■ Zum 85. Geburtstag

05.09.2014 Herrn Manfred 
Schumacher 
in Ponickau

■ Zum 92. Geburtstag

06.09.2014 Frau Elfriede
Schlichting 
in Welxande

■ Dankeschön an die Wahlhelfer

Die Gemeindeverwaltung Thiendorf
möchte hiermit ein herzliches Danke-
schön an die freiwilligen Helfer in den
Wahlvorständen und im Wahlaus-
schuss für ihre geleistete Arbeit in ih-
rer Freizeit zu den Wahlen am 31. Au-
gust 2014 aussprechen. 
24 Bürger waren in der Gemeinde
Tauscha an diesem Sonntag im Ein-
satz und 36 in der Gemeinde Thien-
dorf, die neben der Landtagswahl
auch die Bürgermeisterwahl ausge-
zählt und für einen reibungslosen
Wahltag gesorgt haben.

Aktuelles aus der Gemeinde

■ Thiendorf hat einen neuen Bürgermeister
Mit 57,84 % bzw. 823
Stimmen gewann Dirk
Mocker die Wahl zum Bür-
germeister der Gemeinde
Thiendorf gegen 3 Mitbe-
werber im 1. Wahlgang.
Unmittelbar nach Be-
kanntgabe des Ergebnis-
ses übermittelten der Bür-
germeister, die Gemein-
deräte sowie Mitarbeiter
der Verwaltung die Glück-
wünsche zur Wahl. Auch
die Bürgermeister der
Nachbargemeinden über-
brachten Glückwünsche

und sprachen sich für eine gute Zusammenarbeit aus.
Derzeit erfolgt die Prüfung der Wahlunterlagen durch die Rechtsaufsichtsbehörde. Nach Be-
stätigung tritt Herr Mocker die Amtsgeschäfte als Bürgermeister ab dem 1. Dezember 2014 an.
Bürgermeister Freund geht mit diesem Datum in den Ruhestand.
Strukturell gilt es, ab dem 01.01.2015 die Stelle als Hauptamtsleiter neu zu besetzen. Entspre-
chend der Sächsischen Gemeindeordnung kann der Bürgermeister nicht gleichzeitig Fachbe-
diensteter für das Finanzwesen sein. Es ist notwendig, über eine öffentliche Ausschreibung ei-
nen Fachbediensteten mit dem Abschluss einer wirtschaftlichen oder finanzwissenschaftlichen
Ausbildung mit mindestens dreijähriger Berufserfahrung einzustellen.
Aufgrund der über viele Jahre nahtlosen Zusammenarbeit zwischen Bürgermeister und Haupt-
amtsleiter wird es in der strukturellen Anpassung innerhalb der Verwaltung zu keinem Leerlauf
kommen. Bei guter fachlicher Umsetzung der gegenüber den Wählern genannten Zielstellun-
gen und einer konstruktiven Zusammenarbeit im Gemeinderat ist mir für die Zukunft unserer
Gemeinde nicht bange.

Ihr Bürgermeister Armin Freund

■ Endgültiges Ergebnis Bürgermeisterwahl
Das Wahlergebnis der Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Thiendorf am 31. August 2014
ist wie folgt ermittelt worden:

Zahl der Wahlberechtigten: 1853
Zahl der Wählerinnen und Wähler: 1430
Zahl der ungültigen Stimmen:       7
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 1423

Zahlen der für die einzelnen Bewerber/Bewerberinnen und andere Personen abgegebenen gül-
tigen Stimmen in der festgestellten Reihenfolge:

Bewerberin/Bewerber Gültige Stimmen
(Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift - Hauptwohnung)
Mocker, Dirk, Dipl.-Verwaltungswirt (FH), 
Hauptamtsleiter, Bergweg 13a, 01561 Thiendorf 823
Bewilogua, Ronald, selbstst. Einzelhändler, 
Radeburger Str. 30, 01561 Thiendorf 254
Böhme, Friedemann, Berufskraftfahrer, 
Hauptstraße 34a, 01561 Thiendorf 225
Bauschke, Gunter, Diplom-Agrar-Ing., 
Stölpchener Str. 12, 01561 Thiendorf 121

Gewählt wurde Dirk Mocker mit 57,84%. 

Der nächste Landbote erscheint am 20. Oktober 2014 

Redaktionsschluss ist der 10. Oktober 2014
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Informationen aus der Gemeinde Thiendorf

Aktuelles aus der Gemeinde

Die Räumlichkeiten der ehemaligen Zahnarztpraxis in dem Thiendorfer
Schulgebäude werden ab November als Horträume für etwa 18 Kinder
genutzt. Aufgrund der Steigerung der Anzahl auf insgesamt 40 ist es
notwendig, eine Gruppe aus der Einrichtung am Bergweg auszu-
lagern. Da bereits bei Umbaumaßnahmen in der Thiendorfer Kinder-

einrichtung sowie des Ponickauer Montessori Kinderhauses die Räumlich-
keiten genutzt wurden, ist der notwendige Aufwand relativ gering. 
Der Trägerverein Land-Leben e.V. hat sich bereit erklärt, die notwendi-
gen Fußboden- und Malerarbeiten in Eigeninitiative zu realisieren. Es
ist geplant, die Räumlichkeiten für vorerst 3 Jahre zu nutzen.

■ Wiederkehr in Thiendorfer Schule

Ehemaliges Schulgebäude in Thiendorf Eine Teilfläche der Außenanlage in der Thiendorfer Kindereinrichtung
wird durch Bauhofmitarbeiter umgestaltet. So erfolgt eine lang ersehn-
te Maßnahme der Erzieherinnen und unserer Kinder.

Wie in der Juli-Ausgabe des Landboten angekündigt, lädt der Bürger-
meister die Senioren wieder zu einer Gemeinderundfahrt ein. Folgen-
der Ablauf ist geplant:

Ortsteile Lötzschen, Welxande und Thiendorf

am Dienstag, dem 30. September 2014
13.40 Uhr Abfahrt des Busses in Welxande (Bushaltestelle)
13.50 Uhr Abfahrt des Busses in Lötzschen (Bushaltestelle)
14.00 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister 

im Kulturhaus Thiendorf
- gemeinsames Kaffeetrinken
- Busfahrt nach Königsbrück in das Besucherzentrum

Königsbrücker Heide
- Busrundfahrt um die Königsbrücker Heide
- Abschluss in der Gaststätte Sammert in Thiendorf mit

kleinem Imbiss
Gegen 18.30 Uhr Rückfahrt
Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme bis zum 24.09.2014 in der Ge-
meindeverwaltung Thiendorf (035248/8400).

Ortsteile Sacka und Stölpchen,

am Mittwoch, dem 01. Oktober 2014

13.30 Uhr Abfahrt des Busses in Stölpchen (Bushaltestelle)
13.40 Uhr Abfahrt des Busses in Sacka 

(Bushaltestelle Zum Oberdorf)
13.45 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Radeburger Straße
13.50 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Schule
14.00 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister im Kulturhaus 

Thiendorf
- gemeinsames Kaffeetrinken

- Busfahrt nach Königsbrück in das Besucherzentrum
Königsbrücker Heide

- Busrundfahrt um die Königsbrücker Heide
- Abschluss in der Gaststätte Schurig in Thiendorf mit

kleinem Imbiss

Gegen 18.30 Uhr Rückfahrt
Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme bis zum 24.09.2014 in der auslie-
genden Teilnehmerliste im EDEKA-Markt Sacka oder in der Gemein-
deverwaltung Thiendorf (035248/8400).

Ortsteile Lüttichau, Naundorf und Ponickau,

am Donnerstag, dem 02. Oktober 2014
13.30 Uhr Abfahrt des Busses in Lüttichau-Anbau (Bushaltestelle)
13.35 Uhr Abfahrt des Busses in Lüttichau (Bushaltestelle)
13.45 Uhr Abfahrt des Busses in Naundorf (Bushaltestelle)
13.50 Uhr Abfahrt des Busses in Ponickau (Bushaltestelle Haupt-

straße)
14.00 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister im Kulturhaus

Thiendorf
- gemeinsames Kaffeetrinken
- Busfahrt nach Königsbrück in das Besucherzentrum

Königsbrücker Heide
- Busrundfahrt um die Königsbrücker Heide
- Abschluss im Dorfgemeinschaftshaus Ponickau mit

kleinem Imbiss durch Frau Günther

Gegen 18.30 Uhr Rückfahrt
Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme bis zum 24.09.2014 in der Grund-
schule Ponickau (035755/722).
Für die Teilnahme ist ein Unkostenbeitrag von 5,- Euro zu entrichten.
Dieser wird zu Beginn der Fahrt in Thiendorf einkassiert

■ Gemeinderundfahrten
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Aktuelles der Feuerwehr

Am Sonntag 9.00 Uhr trafen sich die Kameraden zum Dienst. Thema
war: Löschmittel Schaum in seiner Vielfalt. Dazu wurde auf den Park-
platz zum Alschteich gefahren. Die Wasserentnahmestelle war ein of-
fenes Gewässer und diente der Wasserversorgung.
Hergestellt wurde Netzwasser, Mittelschaum und Schwerschaum mit
verschiedenen Gerätschaften. Dazu wurde die Schaumpistole, oder

das Mehrzweckschaumrohr benutzt. Dabei war auf die verschiedenen
Arbeitsdrücke der Gerätschaften zu achten. Nebenbei wurden die
Kenntnisse an der TS10-10 aufgefrischt. Im Anschluss wurde der
Dienst ausgewertet. Danke an alle Kameraden, die am Sonntagsdienst
teilgenommen haben.
Friedemann Böhme, WL/GWL

■ Dienst der FFw-Ponickau am 07. September 2014!

Aktuelles aus unserer Grundschule Ponickau

- so könnte man in diesen Som-
merferien die Einsatzbereitschaft
von Schülern, Eltern, Großeltern
bezeichnen, die unseren Schulgar-
ten vom Unkraut freigehalten ha-
ben. Immer mittwochs trafen wir
uns zum Arbeitseinsatz. Insgesamt
waren in diesem Jahr auf die Feri-
enwochen verteilt 37 Kinder da
und viele Erwachsene. Kinder und
Eltern freuten sich auch über Boh-
nen, Gurken und Tomaten, die ge-
erntet wurden und zum Teil mit
nach Hause genommen oder
gleich an Ort und Stelle verspeist
wurden. An dieser Stelle noch ein-
mal unser herzliches Dankeschön
an alle Helfer. Unser Schulgarten
konnte sich die ganzen Ferien über
durchaus sehen lassen.

Die Lehrerinnen der GS Ponickau

■ Viele Hände, schnelles Ende ■ Nachlese zum Mittelalterprojekt

Zum Ende des vergangenen Schuljahres be-
richteten wir über unser Mittelalterprojekt,
welches in der letzten Schulwoche stattfand.
Ohne die Unterstützung von fleißigen Helfern
und Sponsoren ist so ein Projekt allerdings
nicht zu stemmen. Und diese Unterstützung
hatten wir auch wieder.
Deshalb möchten wir hier im Landboten noch
einmal die Gelegenheit nutzen und uns bei al-
len Eltern recht herzlich bedanken, die uns in
verschiedenster Art und Weise unterstützt
haben, sei es bei der Vorbereitung oder beim
Zubereiten der Speisen, an den verschiede-
nen Stationen oder auch für die Organisation
oder das Herstellen der tollen Kostüme, die
die Kinder während der Projektwoche trugen.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die
Sponsoren, die uns mit Geld- oder Sach-
spenden unterstützten. Dies waren
• Elektrozentrum Großenhain
• Raumausstattung Jörg Seidel
• Grafe Transport Stölpchen
• Cascade Sacka
• Bäckerei Boeltzig Böhla
• Spargelhof Ponickau
• Spiel- und Schreibwaren Wukasch Großenhain
• Hofgut Kaltenbach, Fam. Noack
• DM-Drogeriemarkt Großenhain
• Korb- und Spielwaren Kresse Lamperts-

walde
• Kaffee etc Maik Meißner Welxande.

Die Schüler und Lehrerinnen 
der Grundschule Ponickau 

■ Dankeschön für ihre Stimme!

An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich für Ihre abgegebene Stimme zur Wahl des Bürgermeisters bedanken. Ein 3. Platz mit geringem
Abstand zum Zweitplatzierten ist für mich akzeptabel und ich kann damit sehr gut leben. Ich gratuliere Dirk Mocker zu seinem Wahlsieg und
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit im Gemeinderat und bei der Arbeit der Gemeindefeuerwehr. Für diese neue Tätigkeit alles Gute, im-
mer die richtigen Worte auf Augenhöhe und faire ehrliche Gesprächspartner.   Friedemann Böhme
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Aktuelles aus unseren Kindertagesstätten

So richtig glauben wollten wir es heute morgen noch nicht, als der
Wecker um 5.00 Uhr klingelte und uns damit unmissverständlich nahe
legte, dass die Ferien nun vorbei sind und der Schultag wieder beginnt.
Gehen wir´s positiv an und lassen uns überraschen, was das neue
Schuljahr uns bringt, dachten wir Erzieher am Montagmorgen.   
Die Sommerferien waren sehr schnell vorbei, aber sie hinterlassen vie-
le Erlebnisse und Eindrücke bei den Kindern. Vor allem bei unseren
Schulanfängern. Gerade noch im Kindergarten und jetzt schon in der
Schule. Sie erlebten in Ponickau eine feierliche Aufnahme in die Schu-
le und natürlich bekamen sie ihre lang ersehnte Zuckertüte überreicht.

■ Ferien adé - willkommen Schuljahr 2014/2015

Auch unsere jüngeren Kindergartenkinder erlebten  interessante Sa-
chen im Kinderland. Zum Beispiel wurden Feuer mit verschiedenen
Techniken gelöscht, im rustikalen Backofen Kuchen gebacken, sie be-
schäftigten sich mit dem Leben über und in der Erde. Auch die Ele-
mente Wasser und Luft durften nicht fehlen. 
Sehr aufregend war auch wieder in diesem Jahr der Gruppenwechsel
für Kinder, Eltern und Erzieher.
Vor allem für die nächsten Vorschulkinder und für die Krippenkinder,
die in die nächstgrößere Gruppe wechselten und die neuen Kinder, die
das erste Mal in unser  Kinderland kommen.
Unsere Hortkinder und wir Erzieher mussten uns von Kindern verab-
schieden, die nun in die fünfte Klasse gehen.
Aber auch sie erlebten mit den anderen Hortkindern schöne und inter-
essante Höhepunkte in den Ferien.
Sie waren im Kino, machten eine Radtour und gingen auf Wanderschaft.
Auch dieses Jahr werden wir als Team des Thiendorfer Kneipp - Kin-
derlandes uns wieder schöne Dinge einfallen lassen und den Kindern
ein abwechslungsreiches, interessantes Jahr  bieten.
Als nächstes steht die Landfrauenwoche bevor.
Wir werden die  Kartoffeln  ganz genau untersuchen, Getreide wird vergli-
chen und gemahlen, alte Kinderlieder, Tänze und Spiele wollen wir den
Kinder wieder näher bringen und die gesunde Ernährung darf bei uns im
Kinderland nicht fehlen, wie Brot backen aus dem gemahlenen Getreide,
selbst gemachte Kartoffelchips, Dürrobst oder Großmutters Apfelkuchen. 

Das Kneipp-Kinderland-Team 

Vereine/Sonstiges

■ Renovierung der Kegelbahn

Die Sommerpause im Kegelspielbe-
trieb wurde genutzt, um einige Verän-
derungen und Verbesserungen an der
Thiendorfer Kegelbahn vorzunehmen.
Ab der Spielsaison 2014 / 2015 wer-
den im aktiven Spielbetrieb 120 Ku-
geln, anstatt wie bisher 100 Kugeln,
geschoben. Wir mussten deshalb un-
seren Drucker umprogrammieren. Die
Gemeinde führte gleichzeitig einige
Verschönerungen auf unserer Bahn-
anlage durch. Neue Fenster wurden
eingebaut und das alte DDR-Mobiliar
wurde ebenfalls erneuert. Die Kegelbahnherstellerfirma FUNK rüstete die
Bahn auf die neue Kegelausführung, ohne Platzierungskugeln im Kegel,
um.  Hierfür gilt unserem Bürgermeister Armin Freund ein ganz dickes
Lob, da er sich bei den gesamten Kegelbahnumbau sehr stark mit arran-
gierte! Leider war die Beteiligung der Kegler bei dieser Aktion mangel-
haft. Beim Aus- , Um- und Einräumen, sowie der gründlichen Bahnreini-
gung sind immer nur ein paar wenige aktiv. Klaus Langkau, Horst Kegel,
Jürgen Hiller, Margit Beyer, Daniel Ellermann und Frank Friedrich stan-
den, wie meistens, allein da. Jeder Kegler könnte doch auch mal in Eige-
ninitiative die Bahnen säubern und nicht gleich auf der, durch den Um-
bau verschmutzten Bahn, losschieben und somit die neuen Kegel vor-
schädigen. Jetzt im September beginnt die neue Punktspielsaison und
wir hoffen, dass wir durch die Bahnveränderungen auch unsere eigenen
Leistungen auf der Heimbahn verbessern können. Im Training wurden
bisher schon erstaunliche Ergebnisse erzielt. 

Frank Friedrich 

■ Kreismeisterin der Seniorinnen
kommt vom SV Thiendorf

Am Sonntag, dem 07.Sep-
tember 2014, fanden die
Kreiseinzelmeisterschaf-
ten der Seniorinnen C im
Kegeln auf der 4-Bahnan-
lage in Priestewitz statt.
Für den SV Thiendorf star-
tete unsere in letzter Zeit
stets konstant gut spielen-
de Margit Beyer. 
Es kam, wie erwartet, zu
einem Kopf an Kopf -
Kampf mit der sehr star-
ken Keglerin Annemarie
Schnobl vom SV Lok Nos-
sen. Die letzte Kugel unse-
rer Margit Beyer entschied
den Kampf.
Beide Sportlerinnen er-
reichten 446 Holz. Bei Gleichstand entscheidet jedoch die höhere An-
zahl der Abräumer. A. Schnobl aus Nossen schaffte 128 Holz und un-
sere Margit Beyer 143 Holz.
Somit hatte sie den Kreiseinzelmeistertitel der Seniorinnen des Land-
kreises Meißen erkämpft.

Herzlichen Glückwunsch!

Frank Friedrich

Die 2 Bestplatzierten, unsere Margit Beyer
- rechts auf dem Bild

D. Ellermann, M. Beyer und K.
Langkau nach der Großreini-
gung auf der renovierten Bahn
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Vereine/Sonstiges

Jagdfest 2014 in Ponickau 

Hiermit laden wir Sie als Mitglied der Jagdgenossenschaft Ponickau 
zusammen mit Ihrem Partner zu unserem diesjährigen Jagdfest am 11.10.2014 ein. 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Ponickau 
Beginn: 18.00 Uhr 

Die Jagdpächter Edmund Apel & Holger Schöne

■ Kinder- und Dorffest Naundorf

Am 19.07.2014 feierte der kleine Ortsteil Naundorf, bei fast tropischen Temperaturen, sein Kin-
der- und Dorffest.
Durch den Einsatz von vielen Muttis und Vatis konnte mit Unterstützung, in Form von Kaffee,
Kuchen usw., durch die Einwohner von Naundorf ein schöner Rahmen geschaffen werden. Ne-
ben der riesigen Hüpfburg wurden die Kinder mit allerlei Spielen beschäftigt. Die Kinder waren
glücklich.
Parallel dazu wurde durch die Feuer-
wehr das Vogelschießen organisiert.
Wie jedes Jahr machte dies nicht nur
den Schützen sondern auch den Zu-
schauern viel Spaß. Kurzum kann man
sagen, das war ein wunderschöner
Nachmittag.
Dies wäre ohne unsere Sponsoren aber
nicht möglich, bei denen wir uns auf
diesem Wege recht herzlich bedanken
möchten. Hierbei sind besonders zu er-
wähnen die Fa. Dachdecker Krause aus
Schönfeld, die Tischlerei Böttger aus
Welxande und die Familie Günter Pa-
wel aus Welxande. 

■ „Wer in der Zukunft lesen will, muss in der Vergangenheit blättern.“

Dieses Zitat stammt von dem französischem Schriftsteller André
Malraux (1901 - 1976).
Der Linzer Heimatforscher Frank Schneider scheint es wörtlich zu
nehmen, denn seit Jahren betreibt er ehrenamtlich intensive Nach-
forschungen in der Dorf- und Kirchengeschichte von Ponickau und
Umgebung.
Natürlich wollten wir Seniorinnen und Senioren aus Naundorf und
Ponickau gern etwas darüber erfahren. Deshalb trafen wir uns am
Mittwoch, dem 27. August, in der Kirche.
Herr Schneider brachte uns mit seinem Vortrag über die Geschichte unserer Kirche und vor al-
lem mit seinen detaillierten Ausführungen über den wertvollsten Besitz, den spätgotischen
Holzflügelaltar, zum Staunen. 2011 war dieses Kunstwerk 500 Jahre alt. Und immer noch gibt
es Rätsel auf, die Frank Schneider versuchen will zu lösen. Er betonte mehrfach, dass die mei-
sten seiner Informationen aus dem Ponickauer Kirchenarchiv stammen, die Herr Erich Thieme
dort über viele Jahre sorgfältig zusammengetragen hatte. Ihm widmete er auch diesen Vortrag.   
Wir bedanken uns bei Herrn Schneider und wünschen ihm viel Erfolg bei seinen weiteren Re-
cherchen.
Unser alljährlicher Grillabend fand danach leider nicht am - sondern im Dorfgemeinschaftshaus
statt. Das Wetter machte auch an diesem Sommerabend nicht mit. Trotzdem ging es recht lustig
zu, das Essen schmeckte und wir alle sangen und schunkelten zur Musik von unserem Jürgen.     
Allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben ein herzliches Dankeschön.
H. Stephan
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■ Zu lateinamerikanischen Rhythmen wurde in Sacka getanzt

Kennen auch Sie den schönen Moment - sie hören Musik, fangen an
zu tanzen bzw. sich im Takt zu bewegen und lassen sich von der Mu-
sik einfach mitreißen. Ein Lächeln erscheint in ihrem Gesicht, sie sind
zufrieden und glücklich.
Auf schöne Momente können auch wir in Sacka zurückblicken. In den
Sommerferien wurde beim Dance - Feeling im Sackaer Wäldchen don-
nerstags von 19-20 Uhr getanzt. Dance - Feeling ist ein Mix aus la-
teinamerikanischen Rhythmen, Aerobic und Tanzen. Es heißt immer,
dass dieses Fitness-Programm Spaß macht, dass der Kopf  frei wird
und gute Laune bringt. Das können wir nur bestätigen. Aber eines soll-
te auch erwähnt werden. Tanzen ist auch harte körperliche Arbeit und
das merken die Frauen, die eine volle Stunde dabei waren! Viele junge
und junggebliebene Frauen tanzten die einfach nachvollziehbaren und
dennoch anspruchsvollen Moves wie Mambo, Cha-Cha-Cha, Salsa,
Nachstellschritt, Limbo, Laufsteg, ... und hatten viel Freude dabei.
Das Tanzen jeder kann, zeigte uns eine sehr junge Tänzerin mit 6 Jah-
ren! Sie war total glücklich, als wir ihren Musikwunsch - das Flieger-
lied- alle zusammen tanzten und ich sah, das nicht nur die Kleine Freu-
de dabei hatte. 
In der  letzten Dance - Feeling - Stunde gab es noch eine tolle Überra-
schung. Es wurde orientalisch - Bauchtanz mit Mustafa Sandal.
Bauchtanz sieht einfacher aus als es ist! Haben auch Sie es schon ein-
mal probiert? Wir haben es getan und ich kann nur sagen, dass es toll
war, wie alle den Hüftschwung, die Hüftwippe, die Acht, den arabi-
schen Grundschritt... mittanzten und wir alle dabei viel Spaß hatten. 

So Mancher wird an das diesjährige Dance - Feeling im Sackaer
Wäldchen mit einem kleinen Lächeln im Gesicht zurückdenken, wenn
irgendwann und irgendwo Musik wie Single Ladies Remady, Takata-
Tacabro, Gangnam Style... gespielt wird und Schrittfolgen wie z.B.
Laufsteg, die Acht, ... in Erinnerung gerufen werden. 
Lassen auch Sie sich weiterhin von der Musik inspirieren und bleiben
Sie vor allem in Bewegung. Denn das hält jung und schön!  
Eines noch zum Schluss: Für alle Aerobicmitglieder vom SV Sacka und
Interessierte geht es nach dem Dance - Feeling mit dem gewünschten
Bauch-Beine-Po-Training donnerstags von 19.30-20.30 Uhr weiter.

Auf ein Wiedersehen freut sich

Mandy Kriebel
Aerobictrainerin vom SV Sacka
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Der Landbote erscheint monatlich. Herausgeber: Gemeindeverwaltung Thiendorf
Bürgermeister Armin Freund · Anschrift: Kamenzer Straße 25 · 01561 Thiendorf ·
Telefon 03 52 48/840-0 · Telefax 03 52 48/840-20
E-Mail: post@thiendorf.de · Satz und Druckorganisation: RIEDEL – Verlag & Druck
KG, Heinrich-Heine-Straße 13a, 09247 Chemnitz/OT Röhrsdorf, 
Telefon: 0 37 22/505090, Fax: 0 37 22/5050922, E-Mail: info@riedel-verlag.de · 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit Genehmigung des Herausgebers erlaubt.
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Amtliche Bekanntmachungen

■ Sitzung des Gemeinderates

Am Dienstag, dem 30.09.2014 findet um 19.00 Uhr unsere nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates im Kulturraum Tauscha statt. Dazu lade ich alle interessierten Einwohner recht
herzlich ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vorher den Bekanntmachungskästen der
einzelnen Ortsteile. 

Hans-Ullrich Scheibe, Bürgermeister

Wir gratulieren unseren Jubilaren

und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem recht viel Gesundheit

■ Öffnungszeiten

Montag 08.00 Uhr–11.00 Uhr

Dienstag 09.00 Uhr–18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 08.00 Uhr–15.00 Uhr 

Freitag 08.00 Uhr–11.00 Uhr

Anschrift

Gemeindeverwaltung Tauscha

Dorfstraße 34

01561 Tauscha

Telefon 035240 72239

Fax 035240 77794

Aus den Einrichtungen

■ So bunt wie ein Regenbogen…..
waren unsere Ferienangebote im Som-
mer.
Die Kinder hatten die tollsten Vorschlä-
ge und ihre Ideensammlungen waren
tatsächlich bunt gemixt. Leonie
wünschte sich einen Vorlesetag, Jannis
eine Kreativwoche,  Dustin und Willard
ein Fußballspiel mit der anderen Gruppe
und Sarah mit ihrer Schwester Selina ei-
ne Kochwoche. Lilly, Marie und Felicitas
wollten dagegen eine Theaterwoche,
bei der alle Kinder ihrer Vorschulgruppe
mitmachen sollten.
Alles war gut durchdacht,  geplant und
vorbereitet. Doch wie motiviert man alle
Kinder zu einem Theaterspiel? Nicht je-
der zeigt dafür Interesse!
Hier wurde lange überlegt, bis Leonie
„die Idee“ hatte. „Soll doch jeder sein
Lieblingskostüm mitbringen! Und dann
schauen wir mal“!
Und tatsächlich, es funktionierte! Jeder
hatte ein Kostüm hervor gesucht und
mitgebracht. Von Batman, Star Wars
und Hase bis hin zu Prinzessinnen,
Hexen und Elfen war einiges vorhanden.
Doch wie entsteht nun wieder ein Theaterstück? Vor allem wenn die Schauspieler so bunt kos-
tümiert sind! Auch hier wurde überlegt und die Phantasie der Kinder hatte keine Grenzen.
Jeder hatte eigene Vorschläge zur Handlung und wusste was er darstellen wollte. Es war schön
zu beobachten, wie die Kinder gemeinsam Lösungen suchten. Sie diskutierten, verhandelten
und fanden zu Gunsten aller eine faire Einigung.
Und am Ende entstand eine Geschichte die zwar bunt war, doch die voller Stolz und Engage-
ment von jedem Einzelnen präsentiert wurde.
Man staunt immer wieder, welche Kreativität Kinder besitzen, wenn man sie lässt und ernst
nimmt. Egal was Kinder tun, sie brauchen einfach mal Ruhe und Muse sich intensiv und ganz
versunken mit etwas zu beschäftigen.
Lassen wir Kindern - auch im Alltag - die Zeit!

■ zum 60. Geburtstag
13.09. Gerlinde Lehmann 

in Kleinnaundorf

■ zum 65. Geburtstag
10.09. Wolfgang Hausdorf 

in Dobra
21.09. Horst Föhlisch 

in Würschnitz
30.09. Achim Brosig 

in Tauscha

■ zum 75. Geburtstag
15.09. Margita Meißner

in Würschnitz

■ zum 85. Geburtstag
30.09. Gertraut Riemer

in Tauscha

■ zum 90. Geburtstag
23.09. Ilse Höntzsch

in Würschnitz

■ zum 94. Geburtstag
14.09. Liesbeth Krause

in Würschnitz

■ zur „Diamantenen Hochzeit“
18.09. Helga und Rudolf Pappritz

in Tauscha
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Aus den Einrichtungen

Und Zeit hatten
auch unsere Hort-
kinder, auf die in
ihren verdienten
Sommerferien wie-
der viele schöne
Erlebnisse und
Abenteuer warte-
ten. Bei Sport,
Spiel und Spaß
konnten wir unsere
Kräfte messen, wa-
ren kreative Fähig-
keiten beim Ba-
steln des kleinen
„Ich bin ich“ (zum
Thema „Welt der
Gefühle“) und
Kochkünste ge-
fragt. Und auch die
Wünsche unserer
Hortkinder, wie Ki-
no-besuch und Go-
Kart-Rennen ka-

men nicht zu kurz. 
In der ersten Ferienwoche kämpften drei Mannschaften (Team Rot,
Grün und Gelb) in einem kleinen Fußballturnier um den Wanderpokal
der Tauschaer Hortis. Es fielen insgesamt 11 Tore und bis auf eine gel-
be Karte war es ein sportlich fairer Wettstreit (hier auch ein großes
Dankeschön an den spontan eingesprungenen Schiedsrichter F. Ditt-
mann). Joel Ramlow wurde Torschützenkönig (4 Tore), bester Spieler
Moritz Bergt und bester Torwart Dennis Gräfe. Den Pokal gewann

Team Gelb mit Lennard Huhle, Julia Dittmann und Dennis Gräfe.
Großen Applaus verdienten sich auch die Mädchen unseres Cheerlea-
der- Teams, die das Programm mit toll einstudierten Tänzen umrahm-
ten. Für die Schnappschüsse war unser Leon-Reno Leuschner zustän-
dig. Um das leibliche Wohl sorgte sich  beim anschließenden Grillen
Herr A. Hausdorf, bei dem wir uns an dieser Stelle dafür herzlich be-
danken. So konnten wir alle unsere Kräfte wieder auftanken. 
Wir möchten in diesem Sinne auch die Gelegenheit nutzen und ein
ganz besonderes Dankeschön an die Sponsoren unserer neuen Fuß-
balltore sagen. Durch  witterungsbedingte Schäden  waren die alten
Tore instabil  und mussten abgebaut werden. Nun  macht das Fußball-
spielen wieder Spaß und die Zielgenauigkeit unserer Fußballer kann
noch besser geschult werden, da die neuen Tore etwas kleiner, aber
dafür schussfester sind. 
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Freizeit und Vereine

■ Aus dem Gästebuch  des Heimat und Reitverein Tauscha e.V.
Vom 21.-24.08. waren vom Verein „Wunderland”  aus Wachau über 30 Kinder und Erwachsene zu Gast im Park des Her-
renhauses Tauscha, anlässlich ihrer  „Traktour“ einem mobilen Ferienlager. 
Wir fühlten uns mit unseren Tieren (6 Pferden, 3 Esel,  2 Schafen, 1 Kalb, 1 Huhn) herzlich aufgenommen und bedanken
uns besonders bei Isolde Rienecker und Michael Gansmüller für die Organisation und die Führung im Herrenhaus.

Steffen Jakob im Namen des Wunderland e.V. Wachau

■ Allgemeiner Trainingsbetrieb nach der Sommerpause wieder gestartet
Ein Überblick über die aktuellen Traingsangebote

In den letzten Wochen hat in allen Sektionen des LSV Tauscha nach der Sommerpause der Trainingsbetrieb wieder be-
gonnen. Neue interessierte Sportler sind in allen Sportgruppen, gern auch zunächst für ein paar Schnupper-Trainingsein-
heiten, herzlich willkommen. Kommen Sie oder Ihre Kinder einfach zu Trainingsbeginn zum angegebenen Trainingsort. (mr)   

Folgende sportliche Angebote gibt es wöchentlich beim LSV 61 Tauscha e. V.

Traingszeit Sportart Altersgruppe Übungsleiter Trainingsort
montags Bambinisport Kinder zwischen 3 und 6 Jahren Thomas Halfter Tauscha Anbau, Mehrzweckhalle
17:00-18:00 Uhr
montags Gymnastik ohne Einschränkung Doris Michael, Tauscha Anbau, Mehrzweckhalle 
19:00-20:00 Uhr Pia Luccessi und Kulturraum Tauscha
montags Volleyball ohne Einschränkung Hans-Jürgen Fuchsa Tauscha Anbau, Mehrzweckhalle
20:00-21:00 Uhr
dienstags Allgemeine Kindergartenkinder ab Vorschulalter Katrin Thieme, Anja Tauscha Anbau, Mehrzweckhalle
17:00-18:30 Uhr Kindersportgruppe und Grundschüler Lösche, Jana Welde
dienstags Fußball F-Jugend Kinder zwischen 6 und 8 Jahren Jörg Reif Sportplatz Tauscha Anbau
17:00-18:30 Uhr
dienstags Fußball Männerbereich Volkmar Paulick Sportplatz Tauscha Anbau
18:30-20:30 Uhr
dienstag Tischtennis ohne Einschränkung Patrick Tamme Tauscha Anbau, Mehrzweckhalle
19:15-20:15 Uhr
mittwochs Fußball G-Jugend Kinder zwischen 4 und 6 Jahren Jörg Reif Sportplatz Tauscha Anbau
16:00-17:00 Uhr
donnerstags Fußball E-Jugend Kinder zwischen 8 und 10 Jahren Daniel Schurig, Sportplatz Tauscha Anbau
17:00-18:30 Uhr Heiko Haaser, 

Michael Schwarz
donnerstags Fußball D-Jugend Kinder zwischen 10 und 12 Jahren Jens Müller Sportplatz Tauscha Anbau
17:00-18:30 Uhr
donnerstags Fußball Männerbereich Volkmar Paulick Sportplatz Tauscha Anbau
18:30-20:30 Uhr
freitags  Volleyball Kinder und Jugendliche zwischen Gunter Böttcher, Tauscha Anbau, Mehrzweckhalle
17:00-18:30 Uhr 10 und 16 Jahren Enrico Juhr
dienstags, freitags Bogenschießen ohne Einschränkung Ingwer Jensen, Waldsportplatz Würschnitz, 
17:00-18:30 Uhr  Gunter Böttcher Schießbahn im Gartengelände 

Fam. Jensen

■ Heimspiele des LSV 61 Tauscha im September/Oktober 2014

Datum Uhrzeit Ansetzung
27.09.14 14:00 LSV 61 Tauscha E-Jugend - SV Lampertswalde
28.09.14 13:00 LSV 61 Tauscha 2. Männerschaft - SV Deutschenbora
28.09.14 15:00 LSV 61 Tauscha 1. Männerschaft - SV Strehla
19.10.14 15:00 LSV 61 Tauscha 1. Männerschaft - TuS Weinböhla
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Informationen aus der Gemeinde Tauscha

Freizeit und Vereine

Sonstiges

■ „Musik in Dorfkirchen“ am Freitag,
10. Oktober 2014, 17.00 Uhr, Kirche Dobra

Am Freitag, dem 10. Oktober, findet um 17.00 Uhr in der Kirche Dobra
ein gemeinsames Konzert des Tauschaer Männergesangsvereines un-
ter der Leitung von Hans-Ullrich Scheibe und Schülern der Musikschu-
le des Landkreises Meißen unter dem Motto „Musik in Dorfkirchen“
statt. 
Die Konzertreihe „Musik in Dorfkirchen“ ist eine Initiative der Musik-
schule mit dem Ziel, den Schülern auch vor Ort, in ihren Gemeinden, ei-
ne reizvolle Konzertatmosphäre zu ermöglichen. Bestenfalls finden
diese Konzerte in Zusammenarbeit mit den Ensembles und Chören der
jeweiligen Kirchgemeinde statt.
Zu hören sein wird ein buntes Programm mit instrumentalen Solo- und
Ensemblebeiträgen, sowie Männerchorgesängen.
Der Eintritt ist frei, um Spende wird gebeten. 

Sonstiges

Aktuelles der Feuerwehr

■ Der Trainingsfleiß hat sich gelohnt – die Abnahme
des Feuerwehr-Leistungsabzeichens Sachsen
„Löscheinsatz“ wurde erfolgreich absolviert

Der erste Samstag im September 2014 wird den Kameradinnen und

Kameraden der FW Kleinnaundorf nicht nur im Zusammenhang mit

Sachsens größtem Volksfest in Großenhain in Erinnerung bleiben, son-

dern auch als Tag der erfolgreich durchgeführten Leistungsüberprü-

fung zur Verleihung des Feuerwehr-Leistungsabzeichens „Löschein-

satz“ des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren. 

Zwei gemischte Gruppen unserer Wehr - bestehend aus zwei Kame-

radinnen und 13 Kameraden - bereiteten sich seit Jahresbeginn ziel-

strebig auf diesen Höhepunkt im Ausbildungsjahr vor. Am 6. Septem-

ber war es dann endlich soweit - beide Gruppen konnten zeigen, über

welchen hohen Ausbildungsstand sie mittlerweile verfügten. Im Beisein

von Kreisbrandmeister Ingo Nestler, unserer Kleinnaundorfer Wehrlei-

tung und unter den kritischen Augen der Wertungsrichter begann zu-

erst unser „Bronze-Team“ mit der Einsatzübung. In der Besetzung

Laura Hausdorf, Stefanie Schulze, Clemens Schütt, Clemens Göhring,

Axel Springer (Sandro Günther fiel leider krankheitsbedingt kurzfristig

aus) und unterstützt durch unsere „Silber-Anwärter“ André Leuschner,

Steffen Partusch, Sandro Schurig und Lucas Schütt wurde der

Löschangriff zügig und ohne größere Fehler vorgetragen. Damit hatten

unsere jüngeren Kameradinnen und Kameraden vorgelegt und die „Sil-

ber-Truppe“ wollte an diese gute Leistung nahtlos anknüpfen. Zusam-

mengesetzt aus den „Bronze-Absolventen“ von 2012 (André

Leuschner, Steffen Partusch, Thomas Tenner, Daniel Schulze, Jens

Hausdorf, Sandro Schurig, Uwe und Lucas Schütt) und verstärkt durch

unseren „Bronze- Anwärter“ Hannes Gutsche klappten die geforderten

Abläufe dieses Teams annähernd perfekt. Die Besonderheit, dass die

Positionen der einzelnen Trupps dabei untereinander gelost wurden,

stellte dabei eine erhöhte Schwierigkeit dar. Die sich an die Einsatzü-

bung anschließenden „Sonderaufgaben“ der einzelnen Trupps wurden

ebenfalls erfolgreich gemeistert, so dass alle ein gutes Gefühl hatten.

Als Hauptkampfrichter Manfred Weitze nach Auswertung der Bewer-

tungsbögen dann das Ergebnis verkündete - ALLE Teilnehmer haben

bestanden - fiel jedem die Last der vergangenen Stunden von den

Schultern. Stolz wurden die Urkunde sowie das dazugehörige Abzei-

chen aus den Händen des Kreisbrandmeisters entgegengenommen …

und aus den Gesichtern unserer Kameradinnen war das Grinsen nun

nicht mehr weg zu kriegen. In Ihren Schlussworten ermutigten uns die

Kameraden Weitze und Nestler zu einer Neuauflage im Jahr 2015, dann

jeweils in der nächsthöheren Stufe Silber bzw. Gold und möglicherwei-

■ Glascontainer Dobra
Aufgrund neuer technischer Gegebenheiten bei der Firma REMONDIS,
ist es dieser nicht mehr möglich die Glascontainer auf dem Dorfplatz in
Dobra zu leeren. Daher befinden sich die Container ab sofort bei der
Agrargenossenschaft Dobra eG, Tauschaer Straße 6.
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Aktuelles der Feuerwehr

se unter Einbeziehung  weiterer Kameradin-

nen und Kameraden aus unserer Nachwuchs-

abteilung. 

Zurück im Gerätehaus nahm unser Wehrleiter

Volkmar Schurig eine spontane Feierrunde

zum Anlass, um allen Beteiligten für Ihre Ein-

satzbereitschaft zu danken. Ein besonderer

Dank gebührt unserem Kameraden Peter

Wegner, der uns als kritischer Trainer und Be-

treuer bei zahlreichen Trainingsläufe unter-

stützte sowie dem Kameraden Manfred Weit-

ze, der während der Trainingsphase unserer

Einladung gefolgt war und den Kameraden

Tipps mit auf den Weg gegeben hat.

SL
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Sonstiges

■ ZAOE-Website für mobile Endgeräte freigeschaltet

Seit heute hat der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)
seine mobile Version des Internetauftrittes für mobile Endgeräte, also
für Smartphones und Tablets optimiert. In dieser Version können die
News, Informationen zu den Wertstoffhöfen mit den Öffnungszeiten
sowie der elektronische Abfallkalender eingesehen werden. 
Im elektronischen Abfallkalender besteht die Möglichkeit, die Abholter-
mine individuell zusammenzustellen und als PDF- beziehungsweise
iCal-Datei herunterzuladen. Diese können dann in den persönlichen
Kalender auf dem mobilen Endgerät integriert werden.
Ein Kontaktformular steht für Fragen und Hinweise zur Verfügung.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

A
nz

ei
ge

(n
)

■ Papierbehälter
werden getauscht

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) tauscht vor-
aussichtlich ab November in der Region Riesa-Großenhain die vorhan-
denen Papierbehälter gegen komplett neue aus. Die neuen Behälter
sind mit einem Transponder versehen und damit dem Grundstück ein-
deutig zugeordnet. Das erleichtert zukünftig die Behälterverwaltung
und Auftragsbearbeitung. Die Papiersammlung bleibt weiterhin ge-
bührenfrei.
Da weder beim Entsorger noch beim Verband verlässliche Daten über
den derzeitigen Behälterbestand vorhanden sind, ordnet der ZAOE
den Grundstücken die neuen Behälter anhand der Personenzahl zu.
Die Eigentümer werden in einem Schreiben darüber informiert. Das
wird in den nächsten Tagen verschickt. 
Ist eine andere Behälterstellung gewünscht, kann diese bis zum 19.
September per Fax oder E-Mail oder unter der Tel. Nummer 0351
40404560 mitgeteilt werden.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, presse@zaoe.de, www.zaoe.de

Anzeigen
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft

Kirchennachrichten

■ Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden
Ponickau - Linz - Schönfeld

■ Wir laden herzlich ein:

Wir laden herzlich ein:

Sonntag - 28. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Ponickau- Segnungsgottesdienst  / Kigo

Sonntag - 05. Oktober, 16. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Linz - Gottesdienst 

Sonntag - 12. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Schönfeld - Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Sonntag - 19. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Ponickau - Gottesdienst / Kigo
Sonntag - 26. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
8.30 Uhr in Linz - Festgottesdienst zu Kirchweih

10.00 Uhr in Ponickau - Festgottesdienst zu Kirchweih / Kigo
Freitag - 31. Oktober, Reformationsfest
19.00 Uhr in Schönfeld - Bläsergottesdienst

Gemeindekreise:
-in Ponickau: am 02.10.14 um 17.00 Uhr 
-in Thiendorf: am 09.10.2014 um 14.30 Uhr
-in Schönfeld: am 09.10.2014 um 16.30 Uhr
-in Böhla: am 16.10.2014 um 15.00 Uhr
Bibelgesprächskreis:
-in Ponickau: am 06.10 und 20.10.14 um 20.00 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis:
-in Ponickau: Donnerstag,  02.10. und 16.10.14 um 9.00 Uhr
Treffpunkt Frau:
-in Ponickau: Freitag, 19.09.14 um 19.30 Uhr „Herbstbasteln“

■ Bürozeiten im Pfarramt Ponickau
Dienstag von 12.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch von 08.00 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie: 
Manchmal ergeben sich Änderungen oder Ergänzungen zu 
diesem Plan. Darüber informieren wir in der Tagespresse.
So sind wir telefonisch erreichbar:
Pfarramt Ponickau: Tel.: 035755 / 7 28, Fax: 035755 / 7 03

■ Erntedankfest in Ponickau 2014

Auch in diesem Jahr war
die Kirche in Ponickau
zum Erntedankfest am
Sonntag, dem 14. Sep-
tember 2014  wieder
sehr schön mit Erntega-
ben geschmückt. Ein
Dankeschön an den Po-
saunen- u. Kirchenchor
sowie an das Montesso-
ri-Kinderhaus. Das The-
ma der Kinder war in

diesem Jahr Franz von Assisi. 
Passend dazu und ein echtes Kunstwerk war auch in diesem Jahr der
Bodenteppich. Die Vorlage gestaltete wieder Anett Grunwald,
gelegt wurde er aus Leinsamen, Linsen, Reis, Maismehl, getrockneter
Petersilie, Hirse und Mohn von Christine, Salome und Annalena Dre-
gennus, Silke, Katja und Tom Böhme. 
Die Erntegaben werden auch in diesem Jahr an das Luisenstift König-
brück gegeben. 
Simone Böhme 

■ Gottesdienste

28. September 15. Sonntag nach Trinitatis
Tauscha 9.00 Uhr Gottesdienst
Würschnitz   10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

5. Oktober 16. Sonntag nach Trinitatis
Dobra 10.30 Uhr Gottesdienst
Sacka 17.00 Uhr      Gottesdienst  

Freitag 10. Oktober Konzert der Musikschule Großenhain 
und dem Männerchor Tauscha

Dobra 17.00 Uhr Musik in Dorfkirchen

12. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis
Würschnitz 9.00 Uhr Gottesdienst
Tauscha 10.30 Uhr Gottesdienst

19. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
Dobra 9.00 Uhr      Gottesdienst
Sacka 10.30 Uhr      Gottesdienst

■ Gemeindenachmittage
Sacka Donnerstag,   2. Oktober  14.00 Uhr
Würschnitz Donnerstag,   9. Oktober  15.00 Uhr
Tauscha Donnerstag, 16. Oktober  15.00 Uhr
Dobra Do., 25. September und Do.,  23. Oktober 15.00 Uhr

■ Bibelgespräch „Wein und Brot“
Gespräch über einen Bibeltext im Pfarrhaus Sacka
Montag, 13. Oktober um 19.30 Uhr

■ Kreatives Gestalten jeweils 19.00 Uhr im Pfarrhaus Sacka
Mittwoch, 24. September
Mittwoch,   8. Oktober,      22. Oktober

■ Junge Gemeinde  (außer in den Ferien)
mittwochs um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Dobra

■ Christenlehre (außer in den Ferien)
freitags um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Sacka
und  15.30 Uhr im Pfarrhaus Dobra

■ Konfirmandenunterricht
jeweils 17.00 Uhr im Pfarrhaus Sacka
Klasse 7 Donnerstag, 25. September

Donnerstag, 2. Oktober und 9. Oktober
Klasse 8 Montag, 22. September

Montag, 6. Oktober und 13. Oktober

■ Wichtige Telefonnummern
Pfarrer Eike Staemmler Tel.:035240 / 76653, eistaem@freenet.de
Bürozeiten Pfarramt Sacka
Verwaltung  Beate Göhring Tel.: 035240 / 76652, Fax: 035240 / 76654 
E-Mail: kg.sacka@evlks.de
Bürozeiten in Sacka: montags 12.30 - 15.30 Uhr
und donnerstags 12.30 - 18.00 Uhr
Neue Bürozeiten in Dobra:
immer am 1. Montag im Monat von 16.00 - 17.30 Uhr

■ Kirchennachrichten der
Ev.-Luth. Jakobskirchgemeinde Sacka




